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Ankündigung

Ankündigung Reihen-DNA-Untersuchung in Tangermünde
-Nachtrag zur Polizeimeldung (PM) 22/2024-

Das Amtsgericht Stendal hat auf Antrag der Staatsanwaltschaft Stendal einen Beschluss zu einer Reihen-DNA-Untersuchung
in dem Fall der getöteten 61-jährigen Marlis Sappelt erlassen.
Frau Sappelt wurde am 09.06.2024 tot in ihrem Wohnhaus in der Hünerdorfer Straße 46 in Tangermünde aufgefunden.
Trotz der sofort eingeleiteten, umfangreichen Ermittlungsarbeit wurde der Täter bis heute nicht ermittelt.
Im Rahmen der Spurensicherung sicherten die Ermittler jedoch eine Fremd-DNA-Spur. Es handelt sich um die DNA eines
Mannes, die bislang keiner Person zugeordnet werden konnte.
Daher werden gemäß Beschluss des Amtsgerichts Stendal alle Männer, die zur Zeit des Verbrechens zwischen 17 und 75
Jahre alt waren und sich in Tangermünde und Umgebung aufhielten, zu einer Reihen-DNA-Untersuchung geladen.
An die in Betracht kommenden Männer wurden Anschreiben der Polizeiinspektion Stendal versandt. Diesen Anschreiben liegt
jeweils ein Hinweisflyer bei, welchem weitere Informationen entnommen werden können.
Die DNA-Abnahmen sollen vom 27.03.-29.03.2026 im Grete-Minde-Saal in der Grete-Minde-Straße 1 in 39590 Tangermünde
stattfinden.
Hierbei wird den Geladenen DNA mittels Wattestieltupfer aus der Mundschleimhaut entnommen. Die jeweilige Probe wird
anonymisiert untersucht und lediglich zum Zwecke des Abgleichs mit der am Tatort gesicherten DNA-Spur verwendet.
Gegen keinen der geladenen Männer besteht ein konkreter Tatverdacht.

Die Polizei appelliert an alle Betroffenen der Maßnahme:

Bitte nehmen Sie an dieser Maßnahme teil. So können Sie aktiv zur Aufklärung des Tötungsdeliktes an Marlis Sappelt
mitwirken.
Unterstützen Sie die Polizei bei Ihren Ermittlungen.

Am Sonntag, den 15.03.2026, wird der hiesige Fall sowie die Maßnahme der Reihen-DNA-Untersuchung bei der Sendung
„Kripo live“ im MDR um 19:50 Uhr vorgestellt.

Weiterhin werden nach wie vor Zeugen, die Angaben zur Tat oder allgemein zu Frau Sappelt machen können, gebeten, sich
bei der Polizei zu melden.
Hinweise bitte an die Polizei in Stendal unter der Rufnummer 03931- 682 370 oder an jede andere Polizeidienststelle.



 

Nr. 22 / 2024                                                                                 14.06.2024
Öffentlichkeitsfahndung nach Tötungsdelikt in Tangermünde
 Das zuständige Fachkommissariat der Polizeiinspektion Stendal führt ein Verfahren wegen des Verdachts des Totschlagszum Nachteil der 61jährigen Marlis Sappelt aus Tangermünde.
Am Sonntag den 09.06.2024 wurde Marlis Sappelt tot in ihrer Wohnung in der Hünerdorfer Straße 46 in Tangermündeaufgefunden.Die polizeilichen Ermittlungen haben ergeben, dass sie Opfer eines Tötungsdelikts wurde.
Marlis Sappelt wurde letztmalig gesehen, als sie am Freitag, den 07.06.2024, um 13:00 Uhr ihre Arbeitsstelle im DE-VAU-GEGesundkostwerk, Otto-Kiesel-Straße 2 in Tangermünde, verließ.
Zeugenaufruf:
Wer hat Marlis Sappelt nach dem 07.06.2024 um 13:00 Uhr noch gesehen?
Wer hat an ihrer Wohnanschrift in der Hünerdorfer Straße 46 in Tangermünde oder in der näheren UmgebungBeobachtungen gemacht?
Wer kann allgemein Hinweise zu Marlis Sappelt, u.a. soziale Kontakte oder Gewohnheiten, tätigen?
Wer kann Hinweise zu einem möglichen Tatverdächtigen geben?
Hinweise bitte an die Polizei in Stendal unter der Rufnummer 03931- 682 292 oder auch an jede anderePolizeidienststelle.
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